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Neues aus der Merkel-Familie

März 2010Paul Wolfgang Merkel'sche Familienstiftung

Wir sehen uns in Nürnberg

Familientag 9.–11. April 2010Liebe Familie,
es ist soweit. Kurz nach Ostern treffen wir
uns in Nürnberg. Und in vielerlei Hinsicht
wird es eine Premiere sein: Wir freuen uns
auf gemeinsame Stunden in unserer gro-
ßen Familie, auf abwechslungsreiche Er-
lebnisse und auf bestimmt interessante
Vor- und Beiträge am Samstagnachmit-
tag im Germanischen Nationalmuseum
sowie am Samstagabend im art & busi-
ness Hotel in der Gleißbühlstraße. Das
ganze Hotel ist für unsere Familie reser-
viert zum gemeinsamen Abendessen und
Beisammensein mit Beiträgen aus Fami-
lie und Kultur. Wir freuen uns auf viele
Teilnehmer, ganz gleich, ob Ihr im Hotel
übernachtet oder in Nürnberg oder Um-
gebung zuhause seid. Vom Hotel sind es
nur wenige Schritte zum öffentlichen
Nahverkehr S-Bahn, U-Bahn, Straßen-
bahn o.a.
Bis spätestens 21.03. EureTeilnahme-
Erklärung auf Seite 4 beantworten!
Um die letzten Vorbereitungen zu treffen
und besser planen zu können, bitten wir,
gleich die Fragen auf Seite 4 zu beant-
worten und uns Eure Teilnahme-Erklärung
umgehend per Fax, Brief oder eMail zu-
kommen zu lassen. Dankeschön.
Freuen wir uns auf ein Wiedersehen im
April 2010. Bis bald in Nürnberg, mit
herzlichen Grüßen. Hans W. Merkel

Bis in wenigen Tagen

art & business hotel
Gleißbühlstraße 15
90402 Nürnberg
Kontakt Telefon: +49 (0)911-23 21-0

Telefax: +49 (0)911-23 21-511
E-Mail info@art-business-hotel.com

gen für viel Spannung. Im Anschluß erho-
len wir uns bei Kaffee und Kuchen im Mu-
seums-Bistro.

Abend: Kultur & Geselligkeit
Ab 18:30 Uhr treffen sich alle Familienmit-
glieder – bitte auch aus Nürnberg und Um-
gebung – im art & business-hotel in der
Gleißbühlstraße, wo ein unbeschwerter Fa-
milienabend mit gemeinsamem Abendessen
plus Imbiss am späteren Abend in einer
ganz besonderen familiären Atmosphäre be-
ginnt (Kosten Mediterranes kalt-warmes
Walking Buffet Euro 25,– pro Person zzgl.
Kosten für Getränke).
Bei der Abendveranstaltung im art & busi-
ness-hotel sind kleine Kulturbeiträge, Mu-
sik, Einlagen und Vorlesungen geplant.

Sonntag, den 11. April 2010
Der Sonntagvormittag beginnt mit einer
kurzen Familienandacht. Anschließend Füh-
rung im Germanischen Nationalmuseum
durch die Ausstellung “Plakativ! Produkt-
werbung im Plakat”.
Freuen wir uns auf abwechslungsreiche Er-
lebnisse in unserer großen Familie.
Ausführliches Programm, Referenten und
Themen siehe Seite 2.

9. April
19:00 Uhr

10. April
10:30 Uhr

13:30 Uhr

16:00 Uhr

18:30 Uhr

11. April
10:00 Uhr
10:30 Uhr

Tucherbräu Stüberl
Gemütliches Wiedersehen

Germanisches National-
museum Ausstellungs-
Führung

Germanisches National-
museum Aufseßsaal
OffiziellesVortrags-Pro-
gramm zum Familientag
Museumsbistro Kaffee &
Kuchen

art & business hotel
Treffen im Familienkreis mit
gemeinsamen Abendessen
und Kultur

Familienandacht
Germanisches National-
museum Ausstellungs-
Führung

Programm 9.-11. April 2010
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Nürnberg. In der zweiten Aprilwoche
2010 treffen wir uns zu unserem Fa-
milientag in Nürnberg. Die Veranstal-
tungen finden im Germanischen
Nationalmuseum und im art & busi-
ness Hotel Nürnberg statt.

Freitag, den 9. April 2010
Traditionell beginnt unser Treffen am Frei-
tagabend in geselliger Wiedersehensrunde
ab 19.00 Uhr im Tucherbräu Stübl.

Samstag, den 10. April 2010
Am Samstag Vormittag treffen sich Interes-
sierte um 10:30 Uhr im Germanischen Na-
tionalmuseum zu einer Führung durch die
neue Dauerausstellung “Renaissance • Ba-
rock • Aufklärung” (Merkel-Zimmer, Cra-
nach Luther u.a.).

Das offizielle Samstag-Programm im Auf-
seßsaal beginnt um 13.30 Uhr mit einem
unterhaltsamen wie interessanten Vortrags-
programm. Referenten aus dem Germani-
schen Nationalmuseum, dem Institut für
Theoretische Physik der Universität Erlan-
gen-Nürnberg und aus unserer Familie sor-

Germanisches National-
museum (M) und
art & business hotel (H)



März 2010Merkel-Nachrichten Seite 2

Anliegen, Fragen, Hinweise und Kritik zur Merkel-Familie und Merkel-Nachrichten richtet Ihr bitte an:

Hans Nikolaus Merkel (komm. Familienältester) Hans W. Merkel (Familienrat, Redaktion) RainerVolck (Familienbeirat, Internet)
38114 Braunschweig •Bammelsburgerstr. 10 81369 München•Klingerstr. 15 90491 Nürnberg • Dahlmannstr. 17a
Tel. 0531 /178 43•Fax 0531/49 166 Tel. 089 /769 67 80•Fax 089 /769 67 82 Tel. 0911 /59 23 46
e-Mail: Nikolaus.Merkel@merkelstiftung.de e-Mail: HW.Merkel@merkelstiftung.de e-Mail:Rainer.Volck@merkelstiftung.de

Spenden: P.W.Merkel-Stiftung • HypoVereinsbank Augsburg • Konto-Nr. 262 0 154 809 • BLZ 720 200 70

Gymnasium: Fresken-Erneuerung rückt näher
Nürnberg. Die Dokumentation zur Voruntersuchung des Restaura-
tors Adalbert Wiech über die Wiederherstellung der Freskogemälde der
Stuckdecke der Aula des Melanchthon-Gymnasiums liegt vor. Auch
das Denkmalschutzamt hat grünes Licht gegeben. Damit sind jetzt die
Weichen gestellt für eine Realisierung noch im Jahre 2010. 2011 fei-
ert das Melanchthon-Gymnasium Nürnberg, in dessen Aula sich die
Decke des ehemaligen Gartenhauses befindet, sein 100-jähriges Be-
stehen im Gebäude an der Merkelsgasse. Das Gartenhaus wurde von
dem Handelsmann Georg Rössler ab 1688 zu einem Herrensitz ausge-
baut. Er beauftragte den italienisch-schweizerischen Stukkateur Do-
nato Polli (1663–1738) und den Maler Gebhard mit der Anfertigung
der Decke seines Salons, die seine Weltoffenheit mit der Darstellung
von 4 Kontinenten zeigen sollte. 1797 ersteigerte Paul Wolfgang Mer-
kel das Anwesen für 7000 Gulden. Am Familientag wird StR. Lothar
Seifert aktuell von dem Projekt berichten.
Jetzt gilt es, die notwendigen finanziellen Mittel für die Wiederher-

stellung aufzubringen. Jeder kann die
Freskenerstellung unterstützen: Spenden-
konto der Stadt Nürnberg bei der Hypo-
Vereinsbank Nürnberg, BLZ 760200700,
Konto 382912659, Stichwort: Aula (ge-
meinnützlich steuerlich abzugsfähig).

Freitag, den 9. April 2010
ab 19:00 Uhr “Tucherbräu Stübl”, Kar-
täusertor 1 (am Germanischen National-
museum) Wiedersehen in gemütlicher
Runde.

Samstag, den 10. April 2010
10:30 Uhr Germanisches Nationalmu-
seum: Führung durch die neueröffnete
Daueraustellung “Renaissance - Barock -
Aufklärung”. Treffpunkt Eingangsbereich.
13:30 Uhr Germanisches Nationalmu-
seum Aufseßsaal: Offizielles Programm
zum Familientag. Nach Begrüßung und
Stiftungsbericht durch den komm. Famili-
enältesten Nikolaus Merkel erwartet die

Teilnehmer ein kurzweiliges Vortrags-
programm.
Dr. Yasmin Doosry, Leiterin der Graphi-
schen Sammlung GNM, berichtet über die
“Panzersche (Porträt-)Sammlung” und den
gegenwärtigen Stand des Gemeinschafts-
projektes zur digitalen Porträterfassung.
Prof. Dr. Wilhelm Volkert erinnert an den
Entdecker der Merkel-(Tastsinn)Zellen, den
Arzt und Anatomen Dr. Friedrich Merkel
sowie Mediziner in unserer Familie.
Prof. Wolfgang Merkel referiert über “Gott-
lieb von Merkel – Verantwortlicher Umgang
mit Wasser”.
Dipl.-Phys. Helmut Fink vom Institut für
Theoretische Physik der Universität Erlan-

gen-Nürnberg gibt uns erstaunliche Ein-
und Ausblicke “Das Gehirn – Wahrheit
oder Täuschung”.
MinDir'n Dr. Ingeborg Berggreen-Merkel
berichtet aus dem Ministerium für Kultur
und Medien. Kulturfragen aktuell.
StR. Lothar Seifert vom Melanchthon-
Gymnasium aktualisiert unser Wissen über
den gegenwärtigen Stand der Stuckdecke
im ehemaligen Merkel-Anwesen.
Rainer Volck erklärt uns die Vorteile unse-
res Familienportals “merkelstiftung.de”
16:00 Uhr Kaffee & Kuchen im Muse-
umsbistro
18:30 Uhr art & business hotel, Gleiß-
bühlstraße 15, 90402 Nürnberg: Familien-
treffen mit gemeinsamen Essen*, Kultur-
programm, Beisammensein.
*Mediterranes kalt-warmes Walking-Buf-
fet mit Vorspeisen, warmen und kalten
kleinen Gerichten und Dessert sowie am
späteren Abend Imbiss. Kosten pro Person
€ 25,00 zzgl. Kosten für Getränke.

Sonntag, den 11. April 2010
10:00 Uhr Kurze Familienandacht.
10:30 Uhr Germanisches Nationalmu-
seum: Dr. Yasmin Doosry führt durch die
Plakatausstellung “Plakativ! Produktwer-
bung im Plakat.”

9. bis 11.4.2010: Wir sehen uns in Nürnberg

Mehr zum Programm

Festlicher Anlass für den Freud-Pokal
Der 1. Oktober 2005 war der
Hochzeitstag unseres Sohnes
Christian (7-1.9.9.1.3.1) und sei-
ner Frau Karin. Als besondere
Überraschung wollten wir versu-
chen, mit dem bekannten Merkel’
schen Freud-Pokal (Leihgabe Fa-

milienstiftung) aus dem Germanischen Nationalmuseum das
Fest zu begehen. Nikolaus Merkel klärte in Nürnberg im Ger-
manischen Nationalmuseum alle Formalitäten. So konnte der
wertvolle Pokal von Christians damals noch zukünftiger
Schwiegermutter kurz vor der Hochzeit persönlich in Nürn-
berg abgeholt werden und sorgsam an den Ort der Hochzeits-
feier nach Bessenbach gebracht werden. Dort wurde er dem
glücklichen Brautpaar zum gemeinsamen Trunk übergeben,
natürlich mit der entsprechenden Erläuterung zur Traditions-
Geschichte des Freud-Pokals durch den Bräutigamsvater Wolf-
gang. Es war eine gelungene Überraschung bei der Feier dieser
bereits dritten “Nord-Süd-Verbindung” in Generationenfolge
in unserer Familie. Um die Geschichte fortzuschreiben, in-
zwischen gehören zwei kleine Jungs zur Familie, die alle auf
Trab halten. Wolfgang und Helga Merkel
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Familientag außerhalb Nürnbergs?

Gerne erinnern wir uns an den Familien-
tag in Moritzburg. Eine von bestimmt vie-
len Fragen, die wir auf unserem Fami-
lientag in Nürnberg
diskutieren können.
Wir freuen und auf
Eure Fragen und
Vorschläge.

Seit vielen Jahren betreut Gerhard Merkel aus Schallstadt für den Familienrat unserer Fa-
milienstiftung mit viel persönlichem Einsatz die Jubilare in unserer Familie. Dafür ein
ganz herzliches Dankeschön.
Unseren Jubilaren wünschen wir Wohlergehen, Gesundheit und Freude an jedem Tag.

Geburtstag Merkel-Nr. Name der Jubilare Wohnort Jubiläum
Januar
04.01. 6-1.9.2.2.4.0 Annemarie Hennighaussen Icking 82 Jahre
08.01. 5-1.3.3.3.0 Ilse Merkel Schmallenberg 92 Jahre
17.01. 6-10.4.1.1.1 Barbara Merkel Neubrandenburg 86 Jahre
25.01. 6-10.3.3.1.1 Susel Palandt Korntal 83 Jahre
Februar
05.02. 6-1.9.5.1.5 Walter Löwe Unterhaching 75 Jahre
07.02. 6-11.5.2.5.1 Jochen Merkel Bonn 75 Jahre
09.02. 6-5.5.2.4.4 Claus Mez Freiburg-Lehen 85 Jahre
21.02. 5-13.3.7.3 Berta Volkert München 86 Jahre
26.02. 5-13.3.7.4 Wilhelm Volkert München 82 Jahre
März
08.03. 5-13.3.3.2.0 Lotte Volkert Nürnberg 86 Jahre
11.03. 6-5.5.2.4.1 Arthur Mez Oberkochen 89 Jahre
19.03. 6-5.5.2.3.4 Hildegart Mumm Grafing 92 Jahre
25.03. 6-11.2.2.2.2 Ingeborg Kirste Pommelsbrunn 85 Jahre
27.03. 6-10.3.3.3.2 Rotraud Merkel Tübingen 75 Jahre
29.03. 6-10.3.7.1.2 Peter Merkel Puchheim 70 Jahre
April
12.04. 6-1.1.1.2.2 Gertrud Baacke Hemmingen 88 Jahre
20.04. 5-1.9.6.5.0 Ilse Merkel München 87 Jahre
29.04. 6-1.3.6.1.1 Maria Theresa Lódola La Plata 88 Jahre
Mai
19.05. 5-13.1.1.3 Fritz Otto Volck Nürnberg 92 Jahre
Juni
02.06. 6-1.9.2.3.1 Elisabeth Hosséus Ansbach 81 Jahre
08.06. 5-10.3.3.5.0 Ruth Merkel Stuttgart-Vaihingen 85 Jahre
26.06. 6-11.5.4.2.1 Martin Meichelbeck München 75 Jahre
30.06. 5-13.3.2.1 Maria Volkert Neuendettelsau 90 Jahre
Juli
08.07. 6-1.5.1.5.1 Johannes Buchholtz Wolfsburg 90 Jahre
08.07. 5-11.4.2.4.0 Nuria Roca Pons-Merkel Barcelona 17 87 Jahre
August
20.08. 6-1.1.1.2.3 Gerhard Merkel Schallstadt 85 Jahre
23.08. 5-13.2.2.3.0 Christa Merkel Stollberg 90 Jahre
24.08. 6-1.9.2.2.2 Elisabeth von Hündeberg München 85 Jahre
September
20.09. 6-1.9.2.2.3 Mathilde Henninghaußen Neuendettelsau 84 Jahre
Oktober
01.10. 6-1.9.2.1.2 Gerda Schwerdtfeger Kaufbeuren 90 Jahre
11.10. 6-10.3.3.1.3 Konrad Fischer Jülich-Stetternich 81 Jahre
14.10. 6-5.5.2.4.3 Dorothea Messerklinger Graz III 87 Jahre
26.10. 6-10.3.3.4.2.0 Dietrich Stumpp Roßdorf-Nürtingen 75 Jahre
Dezember
02.12. 6-1.9.2.1.1 Walther-Friedrich Leuchs Neuendettelsau 93 Jahre
03.12. 6-11.2.1.3.2 Hans Ulrich Merkel Schwabach 70 Jahre
08.12. 6-10.3.3.1.4 Ursula Hipp Rottweil 75 Jahre
15.12. 6-10.3.3.1.2.0 Doris Fischer Odenthal-Osenau 83 Jahre
22.12. 5-13.3.7.2 Irmgard Rieger Schwäbisch 90 Jahre
31.12. 6-1.3.1.1.2.0 Magdalena Eden Bremen 89 Jahre
31.12. 6-11.5.2.1.1 Ingrid Wollenweber Regensburg 82 Jahre

Wer kennt die Familiendaten?

Nürnberg. Seit 2006 sind die Daten der
Familie öffentlich im Internet zugänglich.
Seitdem spaltet sich die Familie in eifrige
Benutzer und – nichts für ungut – Gleich-
gültige. Wir sind jedoch darauf angewiesen,
dass gerade die älteren Familienmitglieder
über Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Berufe
usw. berichten, um für uns alle ein aktuelles
Bild von der Familie zu haben. Auch der
Druck künftiger Familienverzeichnisse wird
sich ausschließlich auf die Daten im Internet
stützen. Daher nochmals die Bitte: meldet
fehlende oder aktuelle Daten über Geburten,
Heiraten, Todesfälle jeweils mit Name,
Datum und Ort an mich. Solche Daten fin-
det Ihr im ROTEN BUCH (das Ihr bei Franz
Merkel noch bestellen könnt) oder beim
Stöbern im Internet.
Nur um ein Beispiel zu nennen: Für fol-
gende vor über 100 Jahren geborene direkte
Nachkommen Paul Wolfgang Merkels feh-
len noch die Sterbedaten – Datum und Ort:

Nachname Vorname Geburtsdatum Merkel-Nr.
Braun Karl 16 Nov 1829 3-7.7
Zeller 27 Feb 1862 4-9.4.8
Hess Klara 24 Jul 1864 4-2.7.4
Braun Paul 25 Dez 1865 4-7.6.1
Fries Siegmund 04 Okt 1884 5-11.1.1.1
Hartmann Richard 22 Jul 1885 5-9.3.2.1
Fries Theodor 16 Nov 1885 5-11.1.1.2
Zeller 06 Aug 1890 5-9.4.1.6
Schwarz Benno 28 Dez 1890 5-10.2.1.1
Hartmann Rudolf 02 Okt 1891 5-9.3.2.3
Hess Ilse 18 Nov 1891 5-2.7.2.1
Schwarz Auguste 21 Apr 1893 5-10.2.1.2
Koeberlin Wilhelm 19 Okt 1893 5-2.7.4.1
Fries Gertrud 21 Dez 1895 5-11.1.5.3
Schwarz Luise 14 Feb 1897 5-10.2.1.3
Fries Irmgard 21 Jul 1897 5-11.1.1.6
Schwarz Johanna 06 Jul 1899 5-10.2.1.4
Schmidt Elisabeth 31 Jul 1899 5-1.5.8.2
Hess Auguste 25 Okt 1899 5-2.7.3.1
Hartmann Hans 03 Dez 1899 5-9.3.6.1
Merkel Robert 21 Okt 1900 5-11.4.1.1
Koeberlin Auguste 23 Jun 1902 5-2.7.4.3
Hess Emmy Lotte 21 Jan 1903 5-2.7.2.2
Merkel Hermann 04 Feb 1903 5-11.4.1.3

Die Familiendaten im Internet:
www.merkelstiftung.de/Familie/Famili-
endaten
Um die Daten der Lebenden zu sehen, muss
aus Datenschutzgründen ein Passwort ein-
gegeben werden, das ich Euch auf Wunsch
gerne per e-Mail, Brief oder Telefon mit-
teile. Rainer Volck

Wir gratulieren in der Familie

Unsere Jubilare 2010

Germanisches Nationalmuseum: Neueröff-
nung “Renaissance • Barock • Aufklärung”

Am 18. März 2010 ist es soweit: Die Neukonzeption der Aus-
stellung im Galeriebau “Kunst und Kultur von der Renaissance
bis zur Aufklärung” lädt zu einem kulturhistorischen Gang durch
drei Jarhunderte ein. Interessierte Familientagsbesucher können
am 10. April 10.30 Uhr an einer fachkundigen Führung durch die
neue Ausstellung, in der auch Leihgaben aus unserer Stiftung zu
sehen sind, teilnehmen.
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Impressum
Herausgegeben von der
Paul Wolfgang Merkel’schen
Familienstiftung

Die Merkel-Nachrichten erscheinen regel-
mäßig. Die Redaktion ist jederzeit an Manuskrip-
ten, Abbildungen und Themen interessiert. Die
Autoren sind für ihre Beiträge eigenverantwortlich.
Diese müssen nicht mit der Meinung des Familien-
rates übereinstimmen. Irrtum vorbehalten.
Fotos: Nikolaus Merkel, Ulrich Merkel, Margit
Schauer, Rainer Volck u.a.
Redaktion & Ausführung: HWM Hans W. Merkel,
Hansastraße 181 • 81373 München
Tel. 089/74 37 35 60 • Fax 089/74 37 35 62

Neues aus dem Internet
Aktuelle Neuigkeiten aus unserer Familie,
über die Paul Wolfgang Merkel’sche Fami-
lienstiftung und laufenden Veranstaltungen,
Veröffentlichungen und mehr finden Besu-
cher unter »www.merkelstiftung.de«. Na-
türlich auch mit Gesprächs-Forum!
Beiträge für die Zeitung
Die Redaktion der Merkel-Nachrichten
freut sich über Eure Beiträge. Schreibt über
Eure Arbeit, Eure Interessen...
Wichtige e-Mail Adressen
Merkel-Daten & Internet:
Rainer.volck@merkelstiftung.de
Redaktion Merkel-Nachrichten:
HW.Merkel@merkelstiftung.de
Bestellung der Publikationen etc.
Franz.Merkel@merkelstiftung.de

Aus der Familie
In Freude geboren:
Merkel, Elise Gerlinde, 30. September
2009 in Chur - 8-1.1.1.2.3.2.5
Beecroft, Leander, 16. Januar 2010 -
9-1.1.1.1.4.1.3.1
Von uns gegangen.
In stillem Gedenken.
Irmela Merkel, geb. Boes, 7.12.2009
Ausgburg, geboren am 27.12.1913
(Ehemann von 6-10.4.1.3.4, RADr.
Hans Merkel)
Wolfdieter Brick, 2.11.2009 Karben
geboren am 24.2.1935 (6-10.3.3.4.1).

“Ein Polterabend oder Zum
Thee bei Lepsius”
Rechtzeitig zum Familientag im April
erscheint der langerwartete 2. Band der
Schriftenreihe der Paul Wolfgang Mer-
kel’schen Familienstiftung: Albrecht
Merkel “Ein Polterabend oder ZumThee
bei Lepsius”. Die in den Merkel-Nach-
richten bereits kurz vorgestellte umfang-
reiche Broschüre wird zum Preis von
EUR 15,– angeboten.

Ankündigung

Gleich per eMail/Fax/Brief beantworten

Teilnahme-Erklärung!

*oder Information per eMail an HW.Merkel@merkelstiftung.de oder per Post an: Hans
W. Merkel, Klingerstr. 15, 81369 München einsenden. Hier unsere Fragen:

� ja Ich/wir nehme/n mit __________ Personen am Familientag teil.

Anreisetermin Abreisetermin

� ja Ich/wir nehme/n mit ___________Personen am geselligen Wiedersehen
am Freitagabend, den 9.4. (Tucherbräu Stübl) teil.

� ja Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen an der Führung durch die
neue Dauerausstellung “Renaissance • Barock • Aufklärung” im Germanischen
Nationalmuseum am 10.4. um 10:30 Uhr teil.

� ja Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am Vortragsprogramm am
10.4. ab 13:30 Uhr im Aufseßsaal Germanisches Nationalmuseums teil.

� ja Ich/wir bringe/n ____________ Kinder zum Familientag in das Germani-
sche Nationalmuseum mit, für die wir während der Vortragszeit von 13.30 bis
15.30 Uhr eine Kinderschnitzeljagd (bitte Alter/Anzahl der Kinder angeben) ver-
anstalten______________________________________________________________
____________________________________(nur bei ausreichender Teilnehmerzahl)

� ja Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am Kaffeetrinken im Bistro
des Germanischen Nationalmuseums teil.
Anzahl Kaffee _____ Anzahl Stück Kuchen _____

� ja Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen am gemeinsamen Familien-
abend mit gemeinsamen Essen (Mediterranes kalt-warmes Walking-Buffet) und
Kultur bis Mitternacht im art & buiseness hotel am 10.4. ab 18:30 Uhr teil.
Essen vom Buffet Kosten pro Person EUR 25,– Euro zzgl. Kosten für Getränke
für __________ Personen

� ja Ich/wir nehme/n mit ____________ Personen an der Führung durch die
Ausstellung “Plakativ! Produktwerbung im Plakat” im Germanischen National-
museum am 11.4. um 10:30 Uhr teil (ca. 1 Stunde)

Raum für Bemerkungen:

Name

Vorname

PLZ/Ort

Unterschrift

Bittegleicheinsenden*oder faxen an 089/74 37 35 62

�Wichtige Fragen zum Familientag 9.-11. April 2010

Bitte einsenden bis spätestens 21. März 2010


